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Hoch hinaus!?  

Neuer Schülerwettbewerb der Ingenieurkammern startet 

 
Am 10. September 2021 geht der Schülerwettbewerb Junior.ING in eine neue Runde. 
Unter dem Motto „IdeenSpringen“ rufen bundesweit 15 Ingenieurkammern Schülerin-
nen und Schüler zum Mitmachen auf, wenn es heißt:  Wer plant und baut die beste 
Ski-Sprungschanze? Die Konstruktion muss ein Gewicht von mindestens 500 g an der 
Startfläche der Anlaufbahn tragen können. Bei der Gestaltung sind der Fantasie keine 
Grenzen gesetzt. 
 
„Das ist ein tolles Projekt! Jeder, der die Chance nicht ergreift, sich in diesem Wettbe-

werb zu messen, verpasst spannende und unvergessliche Momente!“, so der Präsident 
der Bundesingenieurkammer, Dr.-Ing. Heinrich Bökamp. „Sehr gefreut hat mich übri-
gens, dass die Kultusministerkonferenz die Leistungen der Jugendlichen und der Inge-
nieurkammern gewürdigt und unseren Junior.ING in ihre Liste der empfohlenen und als 
unterstützenswert eingestuften Wettbewerbe aufgenommen hat.“ 

Zugelassen sind Einzel- und Gruppenarbeiten von Schülerinnen und Schülern allge-
mein- und berufsbildender Schulen. Ausgeschrieben ist der Wettbewerb in zwei Al-
terskategorien – Kategorie I bis Klasse 8 sowie Kategorie II ab Klasse 9. In einem ersten 
Schritt loben die teilnehmenden Ingenieurkammern den Wettbewerb für ihr Bundesland 
aus. Die Sieger des Landeswettbewerbs nehmen dann am Bundesentscheid teil und 
können sich auf das große Finale im Deutschen Technikmuseum in Berlin freuen. Dar-
über hinaus vergibt die Deutsche Bahn erneut einen Sonderpreis für ein besonders in-
novatives Projekt.  

Anmeldeschluss ist der 30. November 2021. Die fertigen Modelle müssen bis zum 
11. Februar 2022 bei der jeweiligen Länderingenieurkammer eingereicht werden. 

 
Der Wettbewerb 
 
Mit durchschnittlich 5.000 Teilnehmenden gehört Junior.ING zu einem der größ-
ten Schülerwettbewerbe deutschlandweit. Die Wettbewerbsthemen wechseln jähr-
lich und zeigen so die Vielseitigkeit des Bauingenieurwesens. Damit setzen die Kam-
mern dem bestehenden Fachkräftemangel etwas entgegen und werben für den Ingeni-
eurberuf. Der Bundeswettbewerb steht unter der Schirmherrschaft des Bundesministe-
riums des Innern, für Bau und Heimat. Die Kultusministerkonferenz führt den Junior.ING 
in ihrer Liste der empfohlenen und als unterstützenswert eingestuften Wettbewerbe. 
 
Weitere Informationen finden Sie auch unter: www.junioring.ingenieure.de 
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